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No Defender

Der Windows Defender, eine Antispyware, ist vorinstalliert, wenn Windows installiert wird.
Er läuft automatisch und gerät manchmal in Konflikt mit Antiviren-Software anderer An-
bieter. Daher ist es dann nötig, den Windows Defender abzuschalten. Doch dazu muss man
in das System eingreifen oder sucht sich entsprechende Hilfssoftware. Für Anwender von
Windows 10 gibt es nun Abhilfe: Das Programm „NoDefender“ kümmert sich um die
Deinstallation.

Die Freeware „NoDefender“ ist eine sehr kleine Exe-Datei und schnell heruntergeladen.
Eine Installation ist nicht nötig, die Datei muss die Datei nur per Doppelklick geöffnet
werden.

Herunterladen können Sie sich das Tool unter https://www.freeware.de/download/no-defender/.

Ein Doppelklick auf die heruntergeladenen Datei startet den Deinstallations-
prozess:

Ein Klick auf die Schaltfläche „Next“ führt Sie weiter.

Mit der hellgrauen Schaltfläche werden jetzt die Defender-Einstellungen
geöffnet. In diesen sollen so viele Optionen wie möglich abgeschaltet
werden. Dabei ist es wichtig, diese Optionen in der geöffneten Dialogbox
von unten nach oben zu deaktivieren.

Mit der hellgrauen Schaltfläche wird der Defender nun abgeschaltet. Es wird
darauf hingewiesen, dass dann u.U. kein Antivierenprogramm mehr existiert.
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Die Schaltfläche „Exit“ beendet die Deinstallation.

Wer dieses Tool verwendet, sollte dafür Sorge tragen, dass ein anderes Anti-Virenprogramm mit Antispyware auf 
dem Rechner installiert wird.

Dieser Artikel wurde Ihnen präsentiert von Dipl.-Ing. (FH) Stefan Leybold, 
Krähenberg – Verlag 

Verlag, Administration, Schulungen und Shop
für das CAD - Institute
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